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aus der Taufe gehoben hat. Das „normale“ 
Fahnenschwingen kennt im deutschspra-
chigen Raum rund 20 verschiedene Würfe, 
von denen beim Hochwerfen drei Varian-
ten zum Einsatz kommen.

Die Regeln sind denkbar einfach. Ein Fah-
nenschwinger muss die Fahne über eine 3 
Meter breite Stange werfen, wobei diese 
nicht berührt werden darf und das Fah-
nentuch offen sein muss. Die Fahne muss 
wieder gefangen werden. Sollte der Stock 
als Ganzes den Boden berühren ist der Ver-
such ungültig. Wurf und Fangtechnik sind 
freigestellt. Fahnentuch und Stock sind 
vorgeschrieben. Das Gewicht der Fahne 
darf maximal 1 kg betragen. Jeder Wett-
kämpfer hat drei Versuche zur Verfügung.

Am Sonntag können viele Teilnehmer beim 
Landesfestumzug in Bad Mergentheim im 
Rahmen der Heimattage bewundert wer-
den. Hier werden sie zeigen, dass sie nicht 

nur hoch werfen, sondern auch kunstvolle 
Figuren schwingen können. 

INFO: Bisherige Weltmeister, Weltrekorde, 
Regeln, Teilnehmer und vieles mehr kön-
nen auf der Internetseite des Landesver-
bandes unter www.fahnenschwinger-lfbw.
de eingesehen werden.

Am Samstag, 10. September, findet auf 
dem Marktplatz in Tauberbischofsheim die 
15. Weltmeisterschaft im Fahnenhochwer-
fen statt. Nach 2005 ist der Spielmannszug 
Tauberbischofsheim bereits zum zweiten 
Mal Ausrichter dieser Veranstaltung.

56 Teilnehmer aus Deutschland und Bel-
gien wollen ihren Meister in den verschie-
denen Alters- und Geschlechterklassen 
ermitteln und versuchen, die jeweiligen 
offiziellen Weltrekorde zu brechen. Ange-
sichts von 15,20 Metern Höhe bei den Her-
ren kein leichtes Unterfangen.

Die Veranstaltung wird um 9.30 Uhr von 
Bürgermeister Wolfgang Vockel eröffnet, 
und dabei vom Spielmannszug und Vor-
führungen der anwesenden Gruppen um-
rahmt. Bis 10.30 Uhr wird der Spielmanns-
zug ein Standkonzert geben, während die 
Wettkämpfer ihre letzten Vorbereitungen 
treffen. Ab 11 Uhr beginnen die offiziellen 
Wettkämpfe, die Siegerehrung wird gegen 
17 Uhr sein. Die Metzgerei Hofmann und 
der Spielmannszug Tauberbischofsheim 
bewirten auf dem Marktplatz. Der Spiel-
mannszug Tauberbischofsheim nimmt na-
türlich auch an der Meisterschaft teil und 
hofft auf starke Unterstützung aus der Be-
völkerung.

Das Fahnenhochwerfen ist eine sportliche 
Variante des Fahnenschwingens mit gro-
ßem Spaßfaktor. Die Fahnen sind extra für 
das Hochwerfen konstruiert und für das 
„normale“ Fahnenschwingen nur bedingt 
geeignet. Entstanden ist die Idee zu diesem 
Wettbewerb aus vielen Diskussionen und 
Debatten, wer denn seine Fahne am höchs-
ten werfen könne. Vergleiche „so hoch wie 
der Baum oder über die Laterne“ waren 
zu ungenau, so dass der Landesverband 
der Fahnenschwinger diesen Wettbewerb 

Weltmeisterschaft im Fahnenhochwerfen
Buntes Spektakel am 10. September auf dem Marktplatz

Foto: Spielmannszug Tauberbischofsheim
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Kulturelle Schätze sichtbar machen und das 
Bewusstsein für deren Erhalt wecken, das 
ist die einfache, aber wirkungsvolle Idee, 
die hinter dem „Tag des offenen Denkmals“ 
steckt. Am Sonntag, 11. September, wird 
die bundesweite Veranstaltung zum 24. Mal 
von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
ausgerichtet. Allein in Baden-Württemberg 
werden 850 Denkmäler neue Einblicke ge-
währen, darunter zwei in Tauberbischofs-
heim.

Unter dem Motto „Gemeinsam Denkmale 
erhalten“ steht der Tag im Zeichen des ge-
meinschaftlichen Handelns. Beispielhaft 
sind in Tauberbischofsheim die Peterska-
pelle und das sogenannte Limbachhaus, 
die sich beide im Besitz der Stadt Tauber-
bischofsheim befinden und als älteste Ge-
bäude und Kulturdenkmäler einen hohen 
Stellenwert genießen. „Die Peterskapelle 
und das Limbachhaus sind herausragen-
de Beispiele für starkes bürgerschaftliches 
Engagement“, so Bürgermeister Wolfgang 
Vockel. Für die Restaurierung der Peterska-
pelle wurde 2000 eigens ein Förderverein 
gegründet. Viele Tauberbischofsheimer 
hatten für die Restaurierung gespendet. 
Und auch das Limbachhaus wurde mit 
Liebe zum Detail unter Federführung der 
Tauberfränkischen Heimatfreunde reno-
viert. „Durch die gute Zusammenarbeit von 
Stadt und Bürgerinnen und Bürger konn-
ten die Denkmäler bewahrt werden und 
haben eine neue, zeitgemäße Funktion er-
halten“, unterstreicht das Stadtoberhaupt. 

Matinee und Führung in der 
Peterskapelle
In und an der Peterskapelle erinnern zahl-
reiche kunstvolle Grabplatten an Tauberbi-
schofsheimer aus vergangenen Jahrhun-
derten. Das Bauwerk aus dem Jahr 1180 ist 
das älteste sakrale Gebäude der Kreisstadt 
und hat im Laufe der Zeit verschiedene 
Funktionen als Stadtkirche, Friedhofskapel-
le und Heimatmuseum durchlaufen. Seit 
der Umbauphase zwischen 2002 und 2003 
wird die Peterskapelle als Kulturstätte ge-
nutzt und durch ihre herausragende Akus-
tik von Musikliebhabern geschätzt.

In diesen besonderen Genuss kommen die 
Besucherinnen und Besucher auch am 11. 
September. Die Richard-Trunk-Musikschule 
begleitet die Führung von Gernot Wamser, 

der mit der Geschichte der Peterskapel-
le bestens vertraut ist, mit einer Matinee. 
Wamser nimmt mit auf eine fachkundige 
Reise durch die Geschichte der Kapelle 
und berichtet über verschiedene Tauberbi-
schofsheimer Persönlichkeiten, die sich auf 
Grabplatten verewigen ließen.

Die Peterskapelle hat von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet, die Führung mit Matinee beginnt 
um 12 Uhr. Es liegt eine kostenlose Broschü-
re über die Peterskapelle aus.

Führungen durch das Limbachhaus
Das Limbachhaus in der Frauenstraße 29 
gilt als ältestes Bürgergebäude Tauberbi-
schofsheims. Sein Baujahr datiert auf 1481, 
seitdem wurde es im Laufe der Jahrhunder-
te – zuletzt in ein Wohn- und Handwerker-
haus - mehrfach umgebaut. Ab 2002 wurde 
das Kulturdenkmal von den Tauberfränki-
schen Heimatfreunden aufwändig saniert. 

Heute befinden sich in den Räumen, die 
in der Regel nur nach Voranmeldung zu-
gänglich sind, Dokumentationen zur Stadt-
geschichte, ganz aktuell zum Bruderkrieg 
1866, sowie zum Ersten Weltkrieg. Interes-
sant sind auch die Darstellungen über das 
gesellschaftliche Leben im 15. und 16. Jahr-
hundert. Ebenfalls wird der ehemaligen jü-
dischen Einwohner Tauberbischofsheims in 
einem Raum der Erinnerung gedacht. 

Das Limbachhaus hat von 10.30 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 15.30 Uhr geöffnet. Darüber hinaus 
werden zwei Führungen um 10.30 und um 14 
Uhr angeboten. Anmeldungen sind unter Tel. 
09341/3399 bei Manfred Frank möglich. 

Gemeinsam Denkmale erhalten
Peterskapelle und Limbachhaus am Tag des offenen Denkmals geöffnet

INFO: Weitere Informationen zum Tag 
des offenen Denkmals gibt es unter www.
tag-des-offenen-denkmals.de. Erhältlich 
ist auch eine kostenlose Denkmaltag-App, 
die einen Überblick über das Angebot in 
Baden-Württemberg gibt und Details zu ge-
öffneten Denkmalen anzeigt.

Informationen über
 3. Bauabschnitt

Sanierung der Fußgängerzone
Mit dem Ausbau des Marktplatzes beschäf-
tigt sich ein Infoabend am Dienstag, 13. 
September, um 19.30 Uhr, zu dem die Stadt 
Tauberbischofsheim in den Pavillon in das 
Technologie- und Gründerzentrum, Am 
Wört, einlädt. Vorgestellt werden die An-
sprechpartner für den dritten Bauabschnitt 
der Sanierung der Fußgängerzone, mit dem 
am 12. September begonnen wird. 

Besprochen werden alle Informationen 
rund um den Bauablauf, barrierefreien Um-
bau, die Verlegung von Micropipes und 
Glasfaseranschlüssen sowie weitere Details. 
Zudem bietet die Veranstaltung eine gute 
Gelegenheit, offene Fragen zu klären. 

Die Anlieger wurden bereits vorab mit ei-
nem persönlichen Schreiben von der Stadt-
verwaltung eingeladen. Darüber hinaus 
sind auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen, sich im Rahmen 
der Veranstaltung zu informieren.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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Lange Nacht des Museums
9. September, Kurzmainzisches Schloss

Sie ist aus kleinen Anfängen entstanden 
und immer mehr zu einem Höhepunkt im 
Veranstaltungsreigen der Kreisstadt ge-
worden: Die lange Nacht des Museums. Die 
Tauberfränkischen Heimatfreunde haben 
in den letzten fast 20 Jahren immer wieder 
neue Ideen entwickelt, wie sie die Geschich-
ten im Landschaftsmuseum lebendig ma-
chen können. Vieles hat sich über die Jahre 
hinweg bewährt und gehört in verschiede-
nen Formen schon zum festen Programm 
des Abends.

In diesem Jahr haben sich die Heimatfreun-
de auf ein neues Gebiet gewagt: Die Schau-
spielerei. Die Geschichte der Stadt von der 
vorgeschichtlichen Zeit bis heute wird in 
etwa 30 Minuten von 35 „Spielleuten“ in 
verschiedenen Szenen dargestellt, der Text 
in Reimen stammt von Ilse Schwarz, sie fun-
giert auch als Sprecherin. Für Ausstattung 
und Regie zeichnen Ute Häfner und Gaby 
Schaupp verantwortlich. „Es liegt vor die 
Stadtchronik von Tauberbischofsheim / wir 
schauen in das Buch hinein / Seite für Seite 
wollen wir schildern / wie es in der Vergan-
genheit war / in lebenden Bildern“, so die 
ersten Verse.

 
Gang durch die Geschichte

In grauer Vorgeschichte geht es los mit dem 
Leben der ersten steinzeitlichen Siedler. 
Weiter füllt sich die Bühne mit der Gestalt 
des Heiligen Bonifatius, seinen Mitstreitern 
sowie der Heiligen Lioba mit ihren Ordens-
schwestern. Über den Amtmann von Mainz, 
die ersten Winzer und die Kaufmannszüge 
geht es weiter über die Ereignisse im Bau-
ernkrieg und Napoleon zum Großherzog 
von Baden. Das Stadtwappen Tauberbi-
schofsheims wird dabei durch die vielen 
Jahrhunderte der Geschichte von Akteur 
zu Akteur weitergeben. Zu sehen sind die 
Aufführungen um 20.30 und 22 Uhr auf der 
oberen Schlossdiele.

Auftakt zum „langen Nacht“ ist bereits um 
19.30 Uhr mit dem Zug der Spielleute vom 
Marktplatz zum Schlosshof. Dort wird die 
Veranstaltung offiziell eröffnet. Im Land-
schaftsmuseum im Kurmainzischen Schloss 
selbst wird vor, nach und zwischen den Auf-
führungen natürlich einiges geboten. Zwei 
besondere Ausstellungen gibt es neben 
vielen Aktionen gratis dazu: Der Bruder-

krieg 1866 mit seinem Geschehen rund um 
die Stadt wird ebenso in der frühgeschicht-
lichen Abteilung dokumentiert wie die un-
zähligen Arbeiten rund um die Restaurati-
on von Kunstwerken aus dem Bestand des 
Museums. Zum besonderen Flair der Nacht 
tragen die Aktivitäten und Angebote in den 
verschiedenen Bereichen des Museums 
dar: In der Klosterküche dreht sich alles um 
das Thema Kräuter in Form von Getränken 
(auch Wein) oder Salben. Winzer bieten 
gute Tropfen und eine Vesper an und der 
Hofstaat ist wie in jedem Jahr in den „guten 
Stuben“ unterwegs und parliert bei einem 
Tässchen Tee und feinem Gebäck.
 
Aktivitäten im Schloss

Nicht ganz so fein geht es bei den Marke-
tenderinnen des Kaufmannszugs zu. Sie 
bieten Marmeladen, Salz, Likör oder auch 
Stoffe zum Verkauf an. Gezeigt wird an an-
derer Stelle auch das Legen von Mosaiken.

Auch für den Nachwuchs gibt es besonde-
re Angebote: Die Kinder können sich zum 
Beispiel als Ritter verkleiden oder auch 
ein Mosaik nach eigenen Ideen gestalten. 
Frei zugänglich sind an diesem Abend 
auch das Jägerhäuschen und der Türmer-
sturm. An beiden Stellen gibt es einiges 
aus der Region gegen Hunger und Durst, 
wie Kochkäse, Grünkernküchle oder auch 
Kartoffelsuppe mit „Quätschichplootz“.  
 
Text: Norbert Seybold

Foto: Klaus Schenck

Fahrt nach Dinkelsbühl  
Tauberfränkische Heimatfreunde

 
Die Herbstfahrt der „Tauberfränkischen 
Heimatfreunde“ führt am Samstag, 17. 
September, nach Dinkelsbühl und Aalen-
Wasseralfingen. In Dinkelsbühl, dessen 
malerisches  mittelalterliches Stadtbild 
noch vollständig erhalten ist, wird es nach 
einer Führung durch die Stadt auch eine 
Besichtigung der Stadtkirche St. Georg 
geben, einer der schönsten spätgotischen 
Hallenkirchen Deutschlands. 

Nach einer Mittagspause zur freien Verfü-
gung geht die Fahrt weiter nach Wasser-
alfingen, einem Stadtteil von Aalen. Von 
dort stammt der im letzten Jahr verstorbe-
ne Maler-Pfarrer Sieger Köder, der für die 
St.-Stefans-Kirche seines Heimatortes zwei 
sehenswerte Altäre geschaffen hat. 

Die Rückfahrt führt über die „Idyllische 
Straße“ durch das Kochertal nach Murr-
hardt, wo noch ein kleines Juwel roma-
nischer Baukunst zu betrachten ist. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen in Lan-
genbrettach wird die Fahrt gegen 21.30 
Uhr in Tauberbischofsheim beendet sein. 

INFO: Beginn ist um 8 Uhr vor der Stadt-
halle Tauberbischofsheim. 

Für Anmeldungen liegt wie immer eine 
Liste bei „Schwarz auf Weiss“ auf.
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Fördergelder genutzt
Scheune in Stellfläche umgewandelt

Das Limbachhaus in der Frauenstraße 31 ist das älteste bürgerli-
che Gebäude Tauberbischofsheims und wurde 1481 erbaut. Di-
rekt dahinter stand in zweiter Reihe ein seit Jahren ungenutztes 
Scheunengebäude, das jetzt abgerissen wurde. Genauso wie das 
angrenzende Limbachhaus befand es sich im Besitz der Stadt Tau-
berbischofsheim. 

Nachdem das Limbachhaus, das heute Ausstellungsräume zur 
Stadtgeschichte beherbergt, ab 2006 von den Tauberfränkischen 
Heimatfreunden innerhalb von drei Jahren aufwändig saniert wor-
den war, sollte auch die Scheune modernisiert werden.

Das städtische Hochbauamt zog bei seinen Planungen verschiede-
ne Möglichkeiten in Betracht. Eine Nutzung als Wohnraum musste 
ausgeschlossen werden, da dies durch eine ungünstige Raumauf-
teilung nur eingeschränkt möglich war. Da weder die Tauberfränki-
schen Heimatfreunde Bedarf meldeten noch eine innerstädtische 
Lagerfläche gebraucht wurde, mussten die Planer nach Alternati-
ven suchen. 

Eine Lösung brachte das vom Gemeinderat festgelegte Sanie-
rungsgebiet „Untere Altstadt I“, dessen Bewilligungszeitraum Ende 
September 2015 endete. Der kommunale Selbstbindungsplan sah 
vor, dass in diesem Gebiet die Wohnfunktion gestärkt werden soll-
te. Konkret damit gemeint waren Gebäudemodernisierungen, aber 
auch die Entkernung von rückwärtigen Bereichen.

Da das Grundstück in diesem Sanierungsgebiet liegt, entschied sich 
die Stadt, die Scheune zurückzubauen und das Projekt zu 70 Pro-
zent aus Fördermitteln des Landes zu finanzieren. Bis August wurde 
das alte Gebäude abgerissen, anschließend wurde die Giebelfassa-
de des inzwischen freistehenden Limbachhauses denkmalgerecht 
aufgearbeitet. Auf dem geräumten Grundstück befinden sich jetzt 
private Pkw-Stellplätze.

 
INFO: Wer ebenfalls die Möglichkeit nutzen möchte, sein Gebäude 
innerhalb des Sanierungsgebietes „Untere Altstadt II“ zu moderni-
sieren findet auf der städtischen Homepage www.tauberbischofs-
heim“ unter der Rubrik „Bürgerservice“  Bauen und Wohnen wei-
terführende Informationen. Die Frist endet am 31. Dezember 2016. 

Neues gastronomisches Angebot 
Café Viereck auf dem Laurentiusberg

Die mehr als 400 Beschäftigten auf dem Laurentiusberg dür-
fen sich über ihr erstes gastronomisches Angebot freuen. Seit 
Montag hat im ehemaligen Wachgebäude 1 das „Café Viereck“ 
geöffnet. Das frisch umgebaute Café bietet immer montags 
bis freitags von 6 bis 18 Uhr ein abwechslungsreiches Sorti-
ment mit belegten Brötchen, Mittagstisch, Salaten, Kaffee und 
Kuchen und vielem mehr an. 

Betreiber sind Sven Kasper und seine Frau Nadine aus Neu-
brunn. Sie werden im Service von Kaspers Mutter unterstützt. 
Alle drei sind Gastronomieprofis und legen besonderen Wert 
auf Frische und Qualität der Produkte. Das Angebot wird täg-
lich durch selbstgebackene Kuchen ergänzt.

Aktuell entsteht im Außenbereich eine Terrasse, so dass die 
Gäste ihren Kaffee bei schönem Wetter draußen genießen 
können. Ebenfalls geplant ist ein kostenloses Gäste-WLAN. 
„Wir möchten, dass sich unsere Gäste bei uns wohlfühlen“, sagt 
Kasper. Die Stadt Tauberbischofsheim wünscht der Inhaberfa-
milie viel Erfolg.

INFO: Die aktuelle Speisekar-
te findet sich auf Facebook unter  
„www.facebook.com/www.cafe4eck.de“.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehor-
sam den Gesetzen und gewissenhafte Erfül-
lung meiner Pflichten“, mit diesen Worten 
verpflichtete Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel in der Gemeinderatsitzung am 24. Au-
gust den neuen Stadtrat Rolf Grüning. Die-
ser hatte die Nachfolge von Lukas Kleitsch 
angetreten, der Mitte Juli aus beruflichen 
Gründen von seinem Amt zurückgetreten 
war. Genau wie Kleitsch wird sein Nachfol-
ger die Interessen der Engagierten Bürger 
Tauberbischofsheim (EBT) im Gemeinderat 
vertreten. Grüning ist Mitglied des Verwal-
tungsausschusses, stellvertretendes Mit-
glied im Technischen Ausschuss sowie im 
gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungs-
gemeinschaft TBB – Großrinderfeld – König-
heim – Werbach. Der Rechtsanwalt hat sich 
auf Arbeitsrecht spezialisiert und ist Inhaber 
einer Kanzlei in Tauberbischofsheim. 

Müllsündern droht Bußgeld 
Tipps für richtige Entsorgung

Hier schnell eine Mülltüte entsorgt, dort ein 
paar Säcke auf der grünen Wiese abgestellt. 
Das Problem mit „kreativen“ Müllentsor-
gungen hat in den letzten Tagen in Tau-
berbischofsheim stark zugenommen. Im 
Badgarten, hinter dem Rewe-Markt und im 
Leintal, Richtung Hochhausen, haben die 
Müllsünder zugeschlagen. Die Abfälle müs-
sen von der Stadt Tauberbischofsheim - und 
somit auf Kosten der Steuerzahler - entsorgt 
werden. 

Laut Abfallwirtschaftssatzung des Main-
Tauber-Kreises, die die Müllentsorgung im 
Landkreis regelt, sind Grundstückseigen-
tümer und Mieter dazu verpflichtet, ihre 
Grundstücke an die öffentliche Abfallent-
sorgung anzuschließen. Darüber hinaus 
stellt die nicht sachgemäße Entsorgung von 
Abfällen eine Ordnungswidrigkeit dar. Zwei 
der Müllsünder konnten von der Stadt Tau-
berbischofsheim bereits ermittelt werden. 
Sie erhalten in diesen Tagen einen Bußgeld-
bescheid und müssen für die entstandenen 
Entsorgungskosten aufkommen.

Das städtische Bürgerbüro rät deshalb: 
Wenn die Mülltonne aus allen Nähten 
platzt, können im Bürgerbüro, Verwaltungs-
gebäude Klosterhof, sowie im Landratsamt 
zusätzliche Müllsäcke zu je 4 Euro erworben 
werden. Diese werden an den Abfuhrtermi-
nen einfach zur Mülltonne gestellt und im 
Auftrag des Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Main-Tauber-Kreises (AWMT) abgefahren.

Tritt das Platzproblem häufiger auf, sollte 
über einen größeren Abfallbehälter nach-
gedacht werden. Da auch pflanzliche Abfäl-
le unter die Müllentsorgungspflicht fallen, 
muss überschüssiger Grünschnitt auf dem 
vom Landkreis betriebenen Kompostplatz 
auf dem Laurentiusberg abgegeben und 
darf keinesfalls in der Landschaft entsorgt 
werden.

Sommerfest im 
Adam-Rauscher-Haus 

Am Sonntag, 18. September, feiert die 
Evangelische Heimstiftung ab 13.30 Uhr im 
Hof des Adam-Rauscher-Haus ein buntes 
Sommerfest. Auch das Café "Kaffee Bohne" 
hat an diesem Tag geöffnet. Die Besucher 
erwartet eine große Auswahl am Kuchen-
buffet, Eisbecher und Schokofrüchte vom 
Schokoladenbrunnen, gegrillte Steaks und 
Würstchen sowie eine Cocktailbar. Musi-
kalisch gestalten „Die drei Wiesenmüller“ 
den Nachmittag. Aber auch ein buntes 
Programm sorgt für Abwechslung: So tritt 
die Kindergarde der Bischemer Kröten 
auf, die Bewohnerinnen und Bewohner 
präsentieren einen Sitztanz und die Absol-
venten der Altenpflegehelferausbildung 
werden geehrt. Auch für die Kleinen ist 
etwas geboten. In der Spielstraße können 
sie sich bei einem Bobbycar-Rennen und 
Dosenwerfen austoben und danach beim 
Kinderschminken in einen Schmetterling 
oder Löwen verwandeln. Die Evangelische 
Heimstiftung freut sich über zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher. 

Rolf Grüning ist neuer Stadtrat

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Die Nummer
 für den Stromausfall

Aufmerksame Bürgerinnen und Bürger ha-
ben in den vergangenen Tagen gelegentli-
che Stromausfälle der Straßenlaternen im 
Stadtgebiet gemeldet. Die Stadt arbeitet 
derzeit mit der Betreiberin Netze BW an 
einer Lösung. Sollte auch Ihnen auffallen, 
dass in Ihrer Straße das Licht ausgeht, kön-
nen Sie sich rund um die Uhr kostenfrei an 
die Netze BW Hotline 0800/3629-477 wen-
den und den Ausfall melden. 

Auf der Homepage der Netze BW befin-
det sich ebenfalls ein Störungscheck. Sie 
müssen nur Ihre Postleitzahl eingeben und 
erhalten aktuelle Informationen über vor-
liegende Störungen. Die Stadt Tauberbi-
schofsheim bedankt sich für Ihren Hinweis! 

Obstversteigerung 
Am Samstag, 10. September, versteigert die 
Taubenwiesenwässerungsgenossenschaft 
Obst von heimischen Wiesen. Treffpunkt ist 
um 9.30 Uhr am Taubersteg am Feuerwehr-
gerätehaus sowie um 14 Uhr an der Tauber-
brücke bei McDonald’s. 

ANZEIGEN-SCHLUSS

für die nächste Ausgabe 
Tauberbischofsheim 

aktuell 
ist am Dienstag, 

13. September 2016, 
17.00 Uhr.
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Würth Industrie Service stellt sich vor

Artikel:  Marina Wittmann 
marina-wittmann1@gmx.de  

und Milena Wittmann 
milena-wittmann@gmx.de 

„Fordern und fördern“. Diese Aussage spie-
gelt das besondere Betriebsklima der Würth 
Industrie Service (WIS) wider. Fünf Mitar-
beiter des Unternehmens, unter anderem 
Nathalia Schmidt, ehemalige Schülerin des 
Wirtschaftsgymnasiums Tauberbischofs-
heim, kamen in unsere Klasse und vermit-
telten uns in Kurz-Vorträgen Vorteile und 
Strukturen von WIS. Neben zahlreichen In-
formationen über das Unternehmen selbst 
erhielten wir ebenfalls Einblicke in die rich-
tige Berufswahl, verschiedene Einstiegs-
möglichkeiten und diverse Berufsbilder. Das 
junge Alter der Referenten ermöglichte uns 
Schülern unsere Fragen zu stellen und schü-
lernahe Antworten zu bekommen.

All diese Informationen wurden am Semin-
artag der „FT-Abi-Plattform“ weiter vertieft. 

Dieser Tag startete mit einer allgemeinen 
und relativ kurz gehaltenen Unterneh-
mensvorstellung durch Michael Schubert, 
stellvertretender Personalleiter der Würth 
Industrie Service. Das Unternehmen mit  sei-
ne rund 1300 Mitarbeitern und ca. 420.000 
Kunden verfolgt die Vision 2020, die besagt, 
dass im Jahre 2020 die Mitarbeiterzahl auf 
2.000  Beschäftigte steigt. Das hat den Vor-
teil, dass natürlich die Zahl der Auszubilden-
den stetig nach oben geht (im Jahre 2016: 
75 Auszubildende) und die Übernahmequo-
te der Engagierten mit 99% stark für das Un-
ternehmen als Ausbildungsort spricht. 

Um uns, die Redaktion der „FT-Abi-Platt-
form“, auf den Bewerbungsalltag vorzube-
reiten, bekamen wir von Kerstin Bischof, 
ebenfalls ehemalige Schülerin des Wirt-
schaftsgymnasiums Tauberbischofsheim, 
vertiefend Einführungen in das Schreiben 
von Bewerbungen und in die Welt der Vor-
stellungsgespräche. Neben dem allgemei-
nen Aufbau einer Bewerbung, welchen 
sie uns mit positiven und negativen Bei-
spielen verdeutlichte, erläuterte sie zudem 
verschiedene Tipps und Tricks, die uns bei 
einem Bewerbungsprozess hilfreich sind. 
Das Herzstück dieses Programmpunktes 

stellten Rollenspiele eines Vorstellungsge-
sprächs zwischen Frau Bischof und zwei 
Redaktionsmitgliedern mit anschließender 
Reflexion dar. Ergebnis war, dass beide Be-
werberinnen sich gut schlugen, nur wenig 
Kritik bekamen und im Ernstfall einen po-
sitiven Eindruck hinterlassen hätten. Diese 
einmalige Chance, sich selbst auf die Probe 
zu stellen, sich dieser angespannten Situati-
on auszusetzen und den Ablauf hautnah zu 
erfahren, wussten Betroffene und Zuhörer 
sehr zu schätzen. 

Die offene Fragerunde mit Michael Schu-
bert diente dazu, die Würth Industrie Service 
noch genauer kennen zu lernen. Es wurden 
verschiedene Vorurteile angesprochen, de-
nen Herr Schubert, verstärkt durch Heike 
Kemmer, Studentin der dualen Hochschu-
le, widersprach und diese nachvollziehbar 
erläuterte. Beide sind sich bewusst, dass 
Würth, besonders hier in der Region, nicht 
unumstritten ist, was Herr Schubert auf den 
Punkt brachte: „Würth passt nicht zu jedem!“. 

Zusammenfassend war es ein einzigartiges 
Erlebnis, Würth Industrie Service so persön-
lich und hautnah kennenlernen zu dürfen. 

Fotos: Klaus Schenck
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Distelhausen
Obstversteigerung

Das Obst der gemeindeeigenen Obstbäu-
me wird am Donnerstag, 15. September, 
versteigert. Treffpunkt für den Rundgang 
ist um 17 Uhr an der Distelhäuser Tauber-
brücke.

Sportverein

Eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung des SV Distelhausen findet am 
Mittwoch, 14. September um 19.30 Uhr 
im Sportheim statt. Tagesordnungspunk-
te sind der Einbau einer neuen Heizung 
sowie die Installation einer PV-Anlage auf 
dem Dach des Sportheims.

Spiele der 1. und 2. Mannschaft
Sonntag, 11. September

13.15 Uhr FV Oberlauda II gegen SVD II

15 Uhr FC Grünsfeld I gegen SVD I
Sonntag, 18. September

13.15 Uhr SVD II gegen SG Pülfringen /  
 Bretzingen II

15 Uhr SVD I gegen FC Külsheim I

Dittigheim

Freiwillige Feuerwehr Dittigheim

Die Freiwillige Feuerwehr hat zum Stra-
ßenfest eingeladen und Sie sind als unsere 
Gäste zahlreich gekommen. Deshalb ein 
herzliches Dankeschön an alle Besucher. 
Sie alle haben zum Gelingen des diesjäh-
rigen Straßenfestes beigetragen und somit 
auch die vielfältigen Arbeiten der Feuer-
wehr unterstützt. Vielen Dank aber auch an 
die vielen Helfer, Bedienungen, die Frauen 
in der Kaffeebar und die zahlreichen Kaf-
fee- und Kuchenspenden.

Mirko Seitz, 
Abteilungskommandant FFW Dittigheim

Schnitzelessen 

Der Vergnügungsausschuss des Turnverein 
Dittigheim eröffnet die neue Handballsai-
son mit dem traditionellen Schnitzeles-
sen. Schnitzel mit Pommes und Salat gibt 
es am Freitag, 16. September, ab 19 Uhr, 
in der Turnhalle. Aus organisatorischen 
Gründen wird um Voranmeldung bis zum 
10. September bei Erika Lang unter Tel. 
09341/4642 gebeten.

FFW Dittigheim

Am Montag, 12. September, findet um 20 
Uhr im Feuerwehrheim die nächste Übung 
der aktiven Wehr unter der Leitung von 
Hans-Georg Eberlein statt.

Bücherei Dittigheim aktuell

Die katholische öffentliche Bücherei ist 
am Donnerstag, 8. und 22. September, 
von 18.30 bis 20 Uhr und am Dienstag, 13. 
September von 16 bis 17.15 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 13. September, ab 16.30 Uhr 
statt. 

Heimatverein lädt zur  
Cholera-Prozession ein

Im preußisch-österreichischen Krieg 1866 
war eines der letzten großen Gefechte 
am 24. Juli  1866 bei Tauberbischofsheim. 
Dittigheimer  konnten am Abend des so 
blutigen 24. Juli 1866 aufatmen, denn au-
ßer Gefechtslärm hatten sie nichts von der 
Schlacht zu verspüren bekommen. Sie er-
hielten aber einige Soldaten zur Einquar-
tierung. Kranke Soldaten waren darunter, 
denen der Schwanenwirt von Dittigheim 
auf Verlangen eine frischen Trunk reichte. 
Dieser Akt der Nächstenliebe hatte fatale 
Folgen. Bereits am nächsten Tag fühlte sich 
der Wirt unpässlich. Am übernächsten Tag 
stellte sich hohes Fieber ein, Erbrechen und 
Durchfall kam dazu. Unter großen Schmer-
zen starb er am 17. August. Da Dutzende 
von Dittigheimer Einwohner ähnliche 
Symptome zeigten, gab es keinen Zweifel 
mehr, die Cholera war ausgebrochen. 

Dittigheim wurde von der Umwelt abge-
schlossen, keiner durfte die Gemarkung 
verlassen und niemand durfte den Ort be-
treten außer der Ehrwürdigen und Barm-
herzigen Schwester Luziana Grathwohl, die 
am 1. September von ihrem Mutterhaus 
zur Pflege der Cholera-Kranken nach Dit-
tigheim geschickt wurde. Tag und Nacht 
kümmerte sie sich um die Kranken, wurde 
aber bald selbst von der Seuche befallen 
und starb am 14. September 1866.

Ihr Grabstein auf dem Dittigheimer Fried-
hof berichtet von der christlichen Nächs-
tenliebe. Er hält fest, dass von den etwa 
300 Erkrankten in der Zeit vom 17. August 
bis 19. September 1866 75 Menschen star-
ben. Daraufhin machten die Dittigheimer 
eine Gelübde, damit sie von einer weiteren 
Epidemie nicht befallen werden, dass sie 
täglich um 4 Uhr mit der kleinen Glocke 
läuten und von jenen Schreckenstagen  
berichten mit der Bitte um ein Vaterunser 
für die Verstorbenen. Bis heute läutet noch 
jeden Tag um 16 Uhr die Glocke. Jeden 2. 
Sonntag im September findet die jährliche 
Choleraprozession zum Friedhof statt und 
erinnert an die Toten der Cholera von 1866. 
Auch dieses Jahr findet am Sonntag, den 
11. September nach dem Gottesdienst die 
Choleraprozession zum Friedhof statt und 
die ganze Bevölkerung von Dittigheim und 
Hof Steinbach ist dazu eingeladen. 

Einladung zur Mannschaftsvorstellung 
der HSV Dittigheim /TBB

Der Förderverein der HSG Dittigheim /TBB 
lädt die gesamte Bevölkerung am Sonntag, 
11. September, in die Turnhalle ein. Um 17 
Uhr werden die Jugendmannschaften, die 
Damen- und die erste und zweite Männer-
mannschaft vorgestellt. Für Speisen und Ge-
tränke ist bestens gesorgt. Bereits ab 15 Uhr 
findet der Sonntagskaffee des TVD statt. 

Sonntagskaffee beim TVD 

Der TVD lädt die gesamte Bevölkerung am 
Sonntag, 11. September, ab 15 Uhr zum 
Kaffeekränzchen in die Turnhalle ein. Ab 17 
Uhr findet die Mannschaftsvorstellung der 
HSG Dittigheim /TBB statt. 

Hochhausen

Ortschaftsrat / Vereine

Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung wird mit der 1. Besprechung der Ver-
eine zur Vorbereitung der Dorfweihnacht 
verbunden. Beginn ist am Mittwoch, 14. 
September, um 20 Uhr im Besprechungs-
raum der Schule. Bitte diesen Termin vor-
merken. Einladungen und Tagesordnun-
gen folgen noch rechtzeitig.

Geschichtlicher Abendspaziergang

Die Heimatpflege-Gruppe des Vereins für 
Obst- und Gartenbau, Landschafts- und 
Heimatpflege e. V. lädt alle Interessierten 
zu einem „geschichtlichen Abendspazier-
gang“ ein. Treffpunkt ist am Sonntag, 11. 
September, um 17.30 Uhr am Friedhof-
sparkplatz. Gemeinsam möchte man durch 
Hochhausen bzw. seine Gemarkung laufen 
und dabei schauen, was es an den einzel-
nen Stellen früher zu sehen und erleben 
gab. Der Verein freut sich vor allem auch, 
wenn einige ältere Hochhäuser teilneh-
men und von ihren Erinnerungen erzählen.

OGV-Jahresausflug (Salzbergwerk und 
Gartenschau)

Der Verein für Obst-, Gartenbau und Hei-
matpflege Hochhausen e. V. führt am 
Samstag, 17. September, seinen Jahres-
ausflug durch. Auf dem Programm stehen 
vormittags die Besichtigung des Salzberg-
werkes in Bad Friedrichshall und nachmit-
tags der Besuch der Landesgartenschau in 
Öhringen (Führung und freie Zeit für eige-
ne Erkundungen). Für nähere Auskünfte 
nehmen Interessenten (auch Nichtmitglie-
der) bitte Kontakt auf mit Alfred Schäufler 
(09341/12583) oder Markus Bechtold (Tel. 
09341/61039).
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Ein herzliches Dankeschön

Das Organisationsteam des Forellenfestes 
bedankt sich auf diesem Weg bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie den Spendern, 
die das Team tatkräftig unterstützt haben. 
Alle Helferinnen und Helfer haben dazu bei-
getragen, dass das Fest ein Erfolg wurde.

Fußballtermin

Das nächste Heimspiel der Fußballmann-
schaft TBB II / Hochhausen findet am Sonn-
tag, 18. September, um 15 Uhr gegen den 
SV Pülfringen auf dem Sportplatzgelände 
des SV in Hochhausen statt.

Kolpingfamilie Hochhausen

Auch in diesem Jahr hat die Kolpingsfa-
milie die Tradition der Kräuterwanderung 
fortgesetzt. Am Treffpunkt fanden sich 14 
interessierte Teilnehmer ein, um bei einer 
geführten Wanderung Wissenswertes über 
das Herstellen eines Würzbüschels und die 
dazugehörigen Pflanzen zu erfahren. Mit 
Judith Teller konnte eine äußerst kompe-
tente Naturführerin gewonnen werden, 
welche nicht nur Eigenschaften und Nut-
zen dieser Pflanzen lebendig und kurzwei-
lig erläuterte, sondern auch die Verfahrens-
weisen leicht verständlich erklärte. Auch 
das mitwandernde Kolpingvorstands-
mitglied Lothar Geier trug mit seinen Er-
fahrungen zur Hochhäuser Geschichte 
um die Wasserquelle zur Erheiterung und 
zum Staunen bei. Erfreulich, dass an die-
ser Wanderung auch Gäste aus Hamburg, 
Mannheim und Karlsruhe teilnahmen, wel-
che im Taubertal zu Besuch waren. Vorsit-
zender Hans-Jürgen Bundschuh bedankte 
sich anschließend bei Judith Teller und 
den Teilnehmern, bevor er zum Abschluss 
zu selbstgebackenem Zwetschgenbloatz, 
gestiftet von Irmgard Schmitt, in den Bier-
garten des Gasthauses zum Engel einlud. 
Die Kräuterweihe fand am folgenden Tag 
im Gottesdienst noch mit Kaplan Warneck 
statt. Foto/Bericht: Kolping 

Dienstadt

Jahreshauptversammlung Heimat- 
und Naturfreunde Dienstadt

Am Samstag, 17. September, findet die 
Jahreshauptversammlung der Heimat– 
und Naturfreunde Dienstadt um 19 Uhr 
im Vereinsheim statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. Neben den 
üblichen Regularien stehen Neuwahlen 
an. Wünsche und Anträge sind bis spä-
testens 16. September beim Vorsitzenden 
Rainer Haag, Oberer Kirchberg 23, Tel. 
09341/95483 einzureichen.

Musikkapelle Dienstadt

Am Sonntag, 21. August, veranstaltete die 
Musikkapelle Dienstadt ein Konzert in der 
Wandelhalle in Bad Mergentheim.Die Hal-
le war sehr gut besucht, und die Zuhörer 
spendeten kräftigen Applaus. Es war eine 
musikalische Leistung auf hohem Niveau 
was die Musiker geboten haben.(Fern-
sehreif ) Susanne Fink und Roland Geier 
haben gekonnt durchs Programm geführt.
Auch das Gesangduo Janina Hauck und 
Manuel Fink hat sich großartig präsentiert.
Jeder Musiker beherscht sein Instrument 
und es hat einfach Spaß gemacht zuzuhö-
ren.

Hoffen wir, dass die Musiker weiterhin 
fleißig üben, zusammenhalten und so 
den Dirigenten Johannes Hauck weiter-
hin unterstützen.Es war eine gelungene 
Veranstaltung. Herzlichen Dank dafür.  
 Ortsvorsteher Herbert Häfner

Soli-Café

Am Sonntag, 25. September veranstaltet 
die Kirchengemeinde Tauberbischofsheim, 
Pfarrei St. Nikolaus.unter der Federführung 
von Bernhard und Franziska Speck im Pfarr-
heim, Am Teicht 5 in Impfingen wieder ein 
Solidaritätscafé. Beginn ist um 14.30 Uhr. 

14.30 Uhr 
Eröffnung des Solidaritätscafés
Begrüßung – Bernhard u. Franziska Speck
Kaffee, Tee und Kuchen sowie Wein und Bier
Wasser und Säfte

15 Uhr 
Bildpräsentation von einer spirituellen Reise 
quer durch unser Nachbarland Frankreich.

Impressionen von: Colmar, Beaune, Taizé, 
Tournous, Bergerac , Lourdes , Gurs und Bel-
fort. 
Präsentiert von Bernhard + Franziska Speck

17 Uhr 
Ende der Veranstaltung

Der Erlös ist für den Verein zur Erforschung 
jüdischer Geschichte und Pflege jüdischer 
Denkmäler im Tauberfränkischen Raum e.V.

Dittwar

Sportfischerverein Dittwar

Das Abangeln für die aktiven und passiven 
Mitglieder des Sportfischervereins Dittwar 
wird vom 26. auf den 11. September, von 9 
bis 12 Uhr, vorverlegt.
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A M T L I C H E    B E K A N N T M A C H U N G
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft

Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Werbach

über die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes

h i e r : frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

I. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach hat in öffentlicher Sitzung am 22. Juni 2015 gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-
Werbach beschlossen. Der Änderungs-beschluss wurde am 30. April 2016 öffentlich bekannt gemacht. 

II. Die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet der Mitgliedsgemeinde Großrinderfeld und 
bezieht sich auf folgenden Bauflächen:

 a) Ausweisung einer gewerblichen Baufläche „Boppbrunn/Fritzengärtle“, Gemarkung Großrinderfeld - 2,86 ha

b) Umwandlung einer Grünfläche gem. § 5 Abs. 2 Nummer 5 BauGB mit der Zweckbestimmung „Sportplatz“ in eine  
 Wohnbaufläche (W) und eine Sonderbaufläche (S), Gemarkung Großrinderfeld - 0,87 ha

c) Ausweisung einer Gemeinbedarfsfläche gem. § 5 Abs. 2 Nr. 2 a BauGB mit der Zweckbestimmung „Sportplatz“ - 1,73 ha

III. Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft hat sodann in öffentlicher Sitzung am 30. Juni 
2016 die Vorentwurfsunterlagen gebilligt und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit findet statt, indem die Planzeichnung

M 1:10.000 vom 16. Juni 2016 und die Begründung vom 16. Juni 2016 in der Zeit vom

Montag, 29. August 2016 bis einschließlich Montag, 26. September 2016

auf den Bürgermeisterämtern Tauberbischofsheim, Klosterhof (Zimmer-Nr. 111), und Großrinderfeld (Zimmer-Nr. 17) wäh-
rend der Dienststunden öffentlich ausliegen. Innerhalb des Zeitraums besteht allgemein Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung. Äußerungen zu den vorgenannten Unterlagen können in schriftlicher Form oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die formelle Darlegung und Anhörung nur auf dem Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim, 
Bauordnungsamt, Klosterhof, Zimmer-Nr. 111 erfolgt.

Die Planunterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter www.tauberbischofsheim.de / 
Bürgerservice / Bauleitplanverfahren eingesehen und abgerufen werden. 

-2-

IV. Kurzbeschreibung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung:

Der Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofsheim-Großrinderfeld-Königheim-Wer-
bach wurde erstmals am 17. Januar 1986 genehmigt und in der Folge mehrfach geändert. 

Im Rahmen der 10. Änderung sollen Bauflächen auf der Gemarkung Großrinderfeld zur Sicherstellung der städtebaulichen 
Weiterentwicklung und in Anpassung an neu definierte Planungsziele geändert bzw. neu ausgewiesen werden.

Tauberbischofsheim, 23. August 2016

Wolfgang Vockel
Bürgermeister
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Unter dem Motto „Zukunft gemeinsam gestalten“ ruft die LEADER-
Aktionsgruppe Badisch-Franken zum dritten Projektaufruf der 
laufenden LEADER-Förderperiode 2014-2020 auf. Projektanträge 
können somit ab sofort von allen Interessenten des öffentlichen 
und privaten Bereichs bis 10. Oktober gestellt werden. Zuvor ist 
ein beratendes Erstgespräch mit den Mitarbeitern des Regional-
managements zu führen. Interessierten Projektträgern wird daher 
dringend empfohlen, sich mit der LEADER-Geschäftsstelle in Ver-
bindung zu setzen. Diese steht beim Einreichen der Unterlagen für 
das Projektauswahlverfahren hilfreich zur Seite. Die Projektideen 
müssen sich grundsätzlich mindestens in einem der definierten 
Handlungsfelder aus dem Regionalen Entwicklungskonzept der 
LEADER-Aktionsgruppe Badisch-Franken wiederfinden: 

 1. Wertschöpfung durch Regenerative Energien 

 2. Zurück in den Beruf – Frauenarbeitsplätze 

 3. Lebenswerte Dörfer durch Innenentwicklung 

 4. Engagement für kulturelle und neue soziale Angebote 

 5. Arbeitsplätze durch nachhaltigen Tourismus und  
 Positionierung als Genussregion 

Für den dritten Projektaufruf hat der Auswahlausschuss bereits 
in seiner Sitzung im Juni beschlossen, dass alle Handlungsfelder 

Wenn Sie 
• Erfahrung in der Kinderbetreuung (z. B. Erzieher/in,

   pädagogische Fachkraft) haben

• kommunikativ und teamfähig sind

• Freude am Umgang mit Kindern haben 
  
dann möchten wir Sie gerne kennenlernen. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte an info@tauberbischofsheim.de

oder per Post an die Stadt Tauberbischofsheim,

z. Hd. Herrn Michael Karle, Marktplatz 8,

97941 Tauberbischofsheim  

www.tauberbischofsheim.de

Die Stadt Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des 

Main-Tauber-Kreises. Für das Schuljahr 2016/2017 suchen wir Mitar-

beiter/innen mit Erfahrung in der Kinderbetreuung (z. B. Erzieher/in, 

pädagogische Fachkraft) für den

für die Betreuung von Grund- und Förderschulkindern an der Grundschule 

am Schloss und Christian-Morgenstern-Grundschule in Tauberbischofsheim, 

an der Grundschule in Impfingen, an der Erich-Kästner-Grundschule in Dis-

telhausen und an der Christophorus-Förderschule in Tauberbischofsheim.

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD (Tarifvertrag für den öffentlichen  

Dienst).

Aufbau eines Springerteams
(Urlaubs- und Krankheitsvertretung) 
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Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 

engagierte/n

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum 
    Verwaltungsfachangestellte/n oder Kauffrau/-mann
    für Büromanagement oder einen vergleichbaren Abschluss haben,

•  verantwortungsvolle Tätigkeiten auf einem
    attraktiven und modernen Arbeitsplatz
    ausüben möchten,

•  sich durch Belastbarkeit, Durchsetzungs-
    vermögen und Teamfähigkeit auszeichnen,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.

zur Erledigung sämtlicher anfallender Aufgaben im Bereich der Baurechts-

behörde sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretung im Ordnungsamt.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 6 TVöD bewertet, eine Anpassung der 

Aufgaben bleibt vorbehalten. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 16.09.2016 an michael.karle@tauberbischofs-

heim.de oder per Post an die Stadt Tauberbischofsheim, 

Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim,

www.tauberbischofsheim.de

Mitarbeiter (m/w)
für das Amt für Baurecht und Umweltschutz
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und Fördermodule Berücksichtigung finden. Von der Förderung 
ausgeschlossen sind Maßnahmen, die bereits begonnen wurden. 
Die Sitzung des Auswahlausschusses mit den nächsten Projekt-
entscheidungen findet voraussichtlich am 5. Dezember statt. 
Die Höhe des EU-Fördermittel-Budgets für diese Sitzung beträgt 
500.000 Euro zuzüglich aller zur Verfügung stehenden nationalen 
Fördermittel. 

Die Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt ist 
auf 600.000 Euro begrenzt. Die Bagatellgrenze für ein Projekt liegt 
bei 5.000 Euro Mindestfördersumme. Die Projektanträge werden 
vom Auswahlausschuss nach einem transparenten und nicht 
diskriminierenden Auswahlverfahren anhand der vertiefenden 
Bewertungskriterien bewertet und beschlossen. Das Auswahlver-
fahren und die Bewertungskriterien können auf der Homepage 
der LEADER-Aktionsgruppe Badisch-Franken unter www.leader-
badisch-franken.de eingesehen werden. 

INFO: Informationen zum 3. Projektaufruf und zum LEA-
DER-Förderprogramm 2014-2020 erteilt die LEADER-
Geschäftsstelle, Obere Vorstadtstraße 19, Walldürn,  
Tel. 06281/5212-1397 und -1398. 

Dritter Projektaufruf für LEADER-Förderanträge 
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Im Landkreis Esslingen sind derzeit Per-
sonen unterwegs, die sich als Mitarbeiter 
der Waffen-Behörde ausgeben und sich 
unter dem Vorwand einer unangemelde-
ten Waffenkontrolle Zutritt zu Wohnungen 
verschaffen. Darauf hat der Gemeindetag 
Baden-Württemberg jetzt in einer Presse-
mitteilung hingewiesen. 

Da die Waffen nur sehr oberflächlich kont-
rolliert werden und gezielt nach der Siche-
rung der Wohnräume gefragt wird, liegt 
der Verdacht nahe, dass die Wohnungen 

Für mehr als 700 000 Erstklässler in ganz 
Deutschland beginnt in Kürze die Schule – 
und damit die aktive Teilnahme am Straßen-
verkehr. Der ADAC Nordbaden weist darauf 
hin, dass Eltern den Schulweg frühzeitig mit 
ihrem Kind üben sollten, denn die Schulan-
fänger müssen erst lernen, sich im Straßen-
verkehr richtig zu verhalten.

Kinder benötigen bis zu dreimal mehr Zeit 
als Erwachsene, um auf gefährliche Situ-
ationen im Straßenverkehr zu reagieren. 
Ihr Hör- und Sehvermögen ist noch einge-
schränkt, die Orientierung fällt schwer. Au-
ßerdem versperren ihnen parkende Autos 
am Fahrbahnrand die Sicht. Eltern sollten 
deshalb vor dem ersten Schultag den Weg 
mehrmals mit dem Kind abgehen und auf 
Gefahrenstellen hinweisen. Wichtig ist es, Foto: ADAC

Sicher zur Schule - Übung macht den Meister
ADAC Tipps zum Schulanfang

das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
auch mehrmals zu den üblichen Schulweg-
zeiten und nicht ausschließlich an Wochen-
enden oder in den Ferien zu üben. Der kür-
zeste Schulweg ist zudem nicht immer der 
sicherste. Kleine Umwege können daher 
durchaus sinnvoll sein.

Abc-Schützen müssen auch an Zebrastrei-
fen und Ampeln vorsichtig sein. Sie sollten 
Blickkontakt mit dem Autofahrer aufneh-
men und erst losgehen, wenn er angehalten 
hat. Ebenso wichtig ist die Vorbildrolle der 
Erwachsenen: Kinder ahmen falsches Han-
deln schnell nach. Junge Schüler lassen sich 
leicht ablenken, sodass sie Erlerntes verges-
sen. Deshalb kann nur gut eingeübtes und 
verinnerlichtes Verhalten ihre Sicherheit im 
Straßenverkehr erhöhen.

ausspioniert werden sollen. Die Kriminal-
polizei hat die Ermittlungen aufgenom-
men. Es ist nicht auszuschließen, dass sich 
ähnliche Vorfälle auch im Main-Tauber-
Kreis ereignen können. Behördenmitar-
beiter, die vor Ort Kontrollen durchführen, 
müssen immer einen Dienstausweis mit 
sich führen. 

Im Zweifelsfall sollten Bürgerinnen und 
Bürger das Rechts- und Ordnungsamt des 
Main-Tauber-Kreises, Tel. 09341/82-0, kon-
taktieren.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Sonntag, 11. September, 10.30 Uhr,  
Eucharistiefeier, Stadtkirche St. Martin

Sonntag, 18. September, 19.30 Uhr,  
„Nacht der Lichter“ zur Eröffnung der 
Liobafestwoche, Liobakirche

Sonntag, 18. September, 10.30 Uhr,  
Eucharistiefeier zum Caritassonntag, 
Stadkirche St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 11. September, 9.30 Uhr,  
Gottesdienst (Präd. W. Nitschke), an-
schließend Kirchencafé, Christuskirche 

Samstag, 17. September, 19 Uhr,  
Gottesdienst zum Frauensonntag, Chris-
tuskirche

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim

Mittwoch, 7. September, 19.30 Uhr

Ausbildung, Ölunfall / Ölsperre, 

Gruppen 2+4

Mittwoch, 14. September, 19.30 Uhr

Ausbildung, Ölunfall / Ölsperre, 

Gruppen 1+3

Mittwoch, 21. September, 19.30 Uhr

Ausbildung, Fortbildung / Besprechung, 
GF / ZF

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsh.
Tel. 09341/09341/988-0 

Big Friendly Giant
Sonntag, 11. September, 17 Uhr, auf  
allen Plätzen 5 €
Das kleine Waisenkind Sophie wird eines 
Mitternachts, zur Geisterstunde, wach und 
sieht zufällig eine riesige Gestalt auf der 
Straße, wie sie etwas in die Zimmer ande-
rer bläst. Doch Sophie wird bemerkt und 
daraufhin entführt die rätselhafte Gestalt 
das kleine Mädchen. Zu ihrer Erleichterung 
stellt Sophie jedoch fest, dass der Riese ihr 
freundlich gesonnen ist und er verrät ihr, 
dass er den schlafenden Menschen schö-
ne Träume in ihre Zimmer bläst. Doch da-
mit steht der Riese alleine da. Denn es gibt 
weitere, noch größere von seiner Sorte im 
Riesenland und die fressen nichts lieber 
als Menschen. Dagegen muss etwas unter-
nommen werden und so beschließen So-
phie und der Riese die Königin von England 
um Hilfe zu bitten. Weitere Verstärkung be-
kommen sie von dem König von Schweden 
und dem Sultan von Bagdad, deren Länder 
bereits von den bösen Riesen heimgesucht 
worden sind und gemeinsam nehmen sie 
den Kampf auf. Nach einem Roman von 
Roald Dahl.

Toni Erdmann
8. bis 14. September, täglich 17 Uhr 
(außer Freitag und Montag)
Winfried ist ein 65-jähriger, einfühlsamer 
Musiklehrer mit Hang zu Scherzen, der mit 
seinem alten Hund zusammenlebt. Seine 
Tochter Ines hingegen ist das Gegenteil: 
Als ehrgeizige Unternehmensberaterin 
reist sie um die Welt und von einem Pro-
jekt zum nächsten, um die Karriereleiter 
steil nach oben zu klettern. Vater und 
Tochter bekommen sich daher nicht oft zu 
sehen, aber das wird schlagartig anders, 
als Winfrieds Hund stirbt und er daraufhin 
beschließt, Ines unangekündigt bei der 
Arbeit in Bukarest zu besuchen. Wegen 
seiner Witze und der unterschwelligen 
Kritik an ihrem Lebensstil kracht es schon 
bald zwischen den beiden. Und dann ver-
wandelt sich Winfried auch noch in sein 
alter Ego Toni Erdmann: das Gebiss ist 
schief, der Anzug schlecht und auf dem 
Kopf sitzt eine Perücke. Der schräge Vogel 
behauptet, Personalcoach zu sein, bringt 
Ines vor ihren Kollegen in einige peinliche 

Vorsicht vor falschen Waffenkontrolleuren!
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Situationen – aber die Verkleidung sorgt 
auch dafür, dass sie und ihr Vater sich an-
nähern…

Die fast perfekte Welt  
der Pauline
8. bis 14. September, täglich 19.30 Uhr 
(Montag spielfrei)
Mit 39 Jahren hat es Pauline nicht sehr 
weit gebracht: Sie teilt sich ihre Wohnung 
mit einer kleinen Maus, aber noch sehr 
viel kleiner sind ihre Einkünfte, die sie sich 
als Alleinunterhalterin auf komischen Par-
tys zusammenklaubt. Eines Tages ist sie im 
Darth-Vader-Kostüm in Eile und hetzt von 
einer Kinder- zur Seniorenfeier. Doch dann 
erschreckt sie versehentlich den nichtsah-
nenden Fabrice, der daraufhin in eine Gru-
be stürzt und sich schwer verletzt. Pauline 
flüchtet, schließlich steht ihr nächster Auf-
trag auf dem Spiel. Später besucht sie den 
im Koma liegenden Mann und ist plötz-
lich von seinem Anblick, aber auch von 
ihrer eigenen Schuld so überwältigt, dass 
sie an nichts anderes mehr denken kann. 
Immer mehr dringt sie in sein Leben ein, 
verbringt Zeit mit seinem Sohn und sogar 
bei seinem Job als Musiklehrer springt sie 
kurzerhand ein. Doch was wird passieren, 
wenn Fabrice wieder aufwacht? Pauline 
müsste zu ihren Gefühlen stehen – oder 
wieder flüchten…

Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) und 
Specksteinstudio
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss. Kostenbeitrag: 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 7., 14. und 21.September,  
jeweils 18 bis 21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche.
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln. 
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss, Kostenbeitrag: 2 €. 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Mittwoch, 21. September, 
16 bis 17.30 Uhr

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Neu: jeden Montag von 16 bis 16.30 Uhr

Elmar rettet den kleinen Elefanten
Bei einem Spaziergang findet Elmar ein 
Elefantenjunges. Es sitzt auf einer Insel fest 
und ist überglücklich Elmar zu sehen! Der 
bunt karierte Elefant holt alle Tiere zu Hilfe: 
Können sie den kleinen Elefanten gemein-
sam retten?
Montag, 12. September, 16 Uhr

Bücher Babys
30 Minuten Sprache, Spiel und Spaß für 
Kinder ab 1. Jeden 1. Dienstag um 15.30 
Uhr. Eintritt: 1 €. Anmeldung bitte unter 
Tel. 09341/803-83.

Erwin Grosche: Alle in einem Bett
Hubert, der Bär, war so müde. Er saß auf 
der Fensterbank und konnte nicht schla-
fen. Polli schlief schon tief und fest in ih-
rem Bett. Da hatte Hubert eine Idee. Lei-
se schlich er zu Pollis Bett und zog an der 
Bettdecke…
Dienstag, 20. September, 15.30 Uhr

Volkshochschule 
 Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/89680-0, 
Telefax: 09341/89680-29, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

Interessenten werden gebeten, sich rasch an 
die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: Tel. Tel. 
09341-89680-0, Fax 09341-89680-29 oder per 
E-Mail an vhs-mittleres-taubertal@t-online.de.

161-140TBB      Sprache ohne Worte - 
Trommeln, tanzen, lachen für Kinder al-
ler Nationalitäten
Kooperationsprojekt mit dem Bezirkskan-
torat Tauberbischofsheim. Sprache ohne 
Worte - Musik (trommeln, tanzen, lachen) 
für einheimische Kinder und Flüchtlings-
kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren. Trom-
meln und tanzen geht ganz leicht und 
durch Musik kann man sich ganz unge-
zwungen (auch ohne Worte) kennen ler-
nen. Wer dazu Lust hat und mit Kindern 
aus aller Welt zwei interessante Stunden 
verbringen und gestalten möchte, ist hier 
ganz richtig. (Bei Anm. 1 € an Stadt TBB zu 
zahlen.) Gesamtgebühr: 1 € (zahlbar an die 
Stadt Tauberbischofsheim im Rahmen des 
Kinderferienprogramms)
Donnerstag, 8. September und Freitag, 
9. Septmber 15 Uhr, vhs-Gebäude

162-470-0T        
Einstufungstest zum Integrationskurs 
Gesamtgebühr: 30 € (kostenfrei für bamf-
zugelassene Teilnehmer/innen).
TERMIN 1: Freitag, 9. September, 10 Uhr 
vhs-Gebäude
TERMIN 2; Mittwoch, 14. September, 
10 Uhr, vhs-Gebäude

162-497-1T Beratung für Spanischkurse
Mittwoch, 14. September, 
18.30 Uhr, vhs-Gebäude
Freitag, 16. September, 
19 Uhr, vhs-Gebäude
Freitag, 30. September, 
20 Uhr, vhs-Gebäude

162-495-2T Beratung für Russischkurse
Donnerstag, 15. September, 
19 Uhr, vhs-Gebäude

162-494-1T Beratung für Englischkurse
Donnerstag, 15. September, 
18.30 Uhr, vhs-Gebäude

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss. Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder). 
Keine Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 7. 14. und 21. September, 
jeweils 17 bis 20 Uhr

Kabarett mit Torsten Sträter: „Es ist nie 
zu spät, unpünktlich zu sein“ (Vorpre-
miere)
Ausverkauft. Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Sonntag, 11. September, 20 Uhr
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Donnerstag, 15. September, 
18.30 Uhr, vhs-Gebäude
Mittwoch, 21. September, 
18.30 Uhr, vhs-Gebäude
Montag, 26. September, 
9.30 Uhr, vhs-Gebäude

162-530TBB      Hilfe, wo ist meine Datei?
Sie suchen auch ständig Ihre Dateien? Sind 
unsicher, wie man richtig abspeichert? Ha-
ben schon Schweißtropfen auf der Stirn, 
wenn Sie mal nicht in C:\Eigene Dateien 
speichern sollen? Wie in den 90ern ist Ihr 
Desktop mit unzähligen Verknüpfungen 
zugestellt und Sie blicken nicht mehr 
durch? Das muss nicht sein. Dieser Kurs 
zeigt Ihnen, wie Sie ein elegantes Aufbe-
wahrungssystem aufbauen, wie man aus 
Word, Excel und anderen Programmen an 
jeden gewünschten Ort (auch in Netzwer-
ken) speichert, wie man Daten sichert und 
packt. Sie üben das anhand vieler prakti-
scher Beispiele. Daneben lernen Sie noch, 
wie man Windows optimal für die Datei-
verwaltung einstellt und welche genialen 
Möglichkeiten es innerhalb des MS Office-
Paketes zum Abspeichern gibt. Der ideale 
Kurs auch für den, der schon länger mit 
Windows arbeitet. Gesamtgebühr: 30 €.
Beginn: Donnerstag, 15. September, 
18.30 Uhr, 2 Termine, vhs-Gebäude

162-493-1T        Beratung für Deutsch- 
und Integrationskurse
Freitag, 16. September, 18 Uhr, 
vhs-Gebäude
Donnerstag, 22. September, 18 Uhr, 
vhs-Gebäude

162-580TBB      Fotografieren mit der Di-
gitalkamera - in Theorie und Praxis
Digitales Fotografieren ist schnell, bequem 
und anscheinend kinderleicht - doch die 
Aufnahmen entsprechen oft nicht den 
eigenen Vorstellungen. Wer gute Ergeb-
nisse erzielen will, sollte seine Kamera 
und fotografische Grundregeln beherr-
schen. ln diesem Workshop wird Ihnen die 
Funktionsweise Ihrer Kamera vermittelt 
und Sie lernen die Zusammenhänge der 
unterschiedlichen Bedienungselemente 
kennen. Sie beschäftigen sich mit dem 
Verhältnis von Zeit und Blende, Brennwei-
te, ISO-Zahl, Autofokus und Tiefenschärfe. 
Auf eine ausführliche Einführung in die 
Gesamtkonzepte der (digitalen) Fotografie 
folgt die fotografische Praxis in Tauberbi-
schofsheim. Wir wollen den Ort in Bildern 
festhalten, dabei wollen wir das Erlernte 
in der Praxis umsetzen. Bitte mitbringen: 
Digitalkamera, Bedienungsanleitung, Ver-

pflegung für die Mittagspause. Gesamtge-
bühr: 59 €.
Samstag, 17. September, 9 Uhr, 1 Ter-
min, vhs-Gebäude

162-581TBB      Bildbearbeitung mit Pho-
toshop Elements 14
- Bildbearbeitung mit dem eigenen 
Notebook - 
Richten Sie sich Ihr persönliches Fotostu-
dio auf dem Computer ein! Dieser Kurs 
macht Sie mit den Möglichkeiten der digi-
talen Fotografie und der Bildbearbeitung 
am PC vertraut.  
Eingesetzte Software: Adobe Photoshop 
Elements 14. Bitte die Software Adobe 
Photoshop Elements 14 vor dem Kurs auf 
dem Notebook herunterladen und instal-
lieren. Im Internet gibt es unter Adobe eine 
30 Tage gültige Testversion, mit der Fotos 
für diesen Zeitraum bearbeitet werden 
können. Bitte mitbringen: Schreibmaterial, 
Laptop mit installierter Software, eigene 
Bilder, die Sie bearbeiten wollen, Verpfle-
gung für die Mittagspause. Gesamtgebühr: 
59 €.
Sonntag, 18. September, 9 Uhr, 1 Ter-
min, vhs-Gebäude

Veranstaltungen September

Freitag, 9. September

Das Abendlied vom Türmersturm
mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle Tau-
berbischofsheim. Gesponsert von der 
EnBW und den Fränkischen Nachrichten.
21 Uhr, Schlossplatz

Lange Nacht des Museums
im Kurmainzischen Schloss. Veranstaltet 
von den Tauberfränkischen Heimatfreun-
den. Bewirtung auf dem Türmersturm und 
im Jägerhäusle.
20 Uhr, Schlossplatz

Samstag, 10. September

Platzkonzert auf dem Marktplatz
mit der Volkstanzgruppe und dem Spiel-
mannszug Tauberbischofsheim.
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz

15. Weltmeisterschaft  
im Fahnenhochwerfen
Ausgerichtet vom Spielmannszug Tauber-
bischofsheim. Beginn ab 9.30 Uhr, 11 Uhr 
Wettkampfbeginn, um 17 Uhr Siegereh-
rung. 9.30 bis 18 Uhr, Marktplatz
Wein am Schloss

Weinfest mit Weinen aus der Region und 
der französischen Partnerstadt Vitry-le-
François sowie lokalen und europäischen 
Spezialitäten, Oldtimerausstellung u. Mu-
sik mit „3 Franken mit dem Kontrabass“
16 Uhr, Schlossplatz

Sonntag, 11. September

Tag des offenen Denkmals
Matinee und Führung in der Peterskapelle, 
12 Uhr, geöffnet von 10 bis 17 Uhr
Öffnung des Limbachhauses, Frauenstraße 
29, Führungen um 10.30 und 14 Uhr 
10 bis 17 Uhr, Peterskapelle, Limbachhaus

Torsten Sträter „Vorpremiere“
Kabarettveranstaltung des Kunstvereins 
Tauberbischofsheim. Ausverkauft.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5.

Dienstag, 13. September

Erzähl-Café
Kreativ- Stunde „Atmen mit Farbe- Bildge-
staltung mit Farbe“ mit Sophia Baum, Tel. 
09341/7255.
16 Uhr, Frauenstaße 2

Mittwoch, 14. September

Technischer Ausschuss
16.30 Uhr, Sitzungszimmer Klosterhof

Samstag, 17. September

Herbstfahrt der Tauberfränkische 
Heimatfreunde
Ausflug nach Dinkelsbühl und Aalen-Was-
seralfingen. Abfahrt um 8 Uhr, Rückkehr 
gegen 21.30 Uhr. Anmeldeliste liegt bei 
Buchhandel „Schwarz auf Weiss“ auf.
8 Uhr, Stadthalle

Sonntag, 18. September

Sommerfest
Kuchenbuffet, Gegrilltes, Zwiebelkuchen, 
Cocktailbar. Für die Kleinen: Spielstraße 
und Kinderschminken. Musik mit „Die drei 
Wiesenmüller“ und Aufführung der Kinder-
garde der Bischemer Kröten.
ab 13.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Erzähl-Café
„Wenn der Himmel lacht“ – Gedanken vom 
Reisen mit Gundrun Schwing, Dittigheim, 
Tel. 09341/7255. 16 Uhr, Frauenstraße 2

Dienstag, 20. September

„Von Kopf bis Fuß – Bewegungs- und Ent-
spannungsübungen im Sitzen“ mit Moni, 
Tel. 09341/7255.
16 Uhr, Frauenstraße 2
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Mittwoch, 21. September

Verwaltungsausschuss

16.30 Uhr, Sitzungszimmer Klosterhof

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiakonin 
Ursula Blutbacher. 
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin Ursula Blutbacher.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
Turmwächter
inkl. Besteigung des Türmersturms
Dauer: ca. 1 Stunde; Kostenbeitrag: Erw. 4 
€, Kinder (bis 16 J.) 2 €
18 Uhr, Treffpunkt vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendreferen-
tin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Karl 
Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik Surf- und Skiclub TBB

Leitung von Anja Heinrichs
wieder ab Oktober 2016
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.deVol-
leyball, Surf- und Skiclub TBB
In den Sommermonaten bis Oktober
20 bis 22 Uhr, aktuelle Infos unter 
www.ssc-tbb.de

Dienstag

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 18 Uhr, gegenüber Café Konrad

Bibelstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Manfred Blutbacher.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Euro Akademie, Bahn-
hofstr. 17

Mittwoch

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädagogischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. 
Auskunft unter Tel. 09341/3298 
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, 
Blumenstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb 
der Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms
Dauer: ca. 1 Stunde; Kostenbeitrag: Erw. 4 
€, Kinder (bis 16 J.) 2 €
18 Uhr, Treffpunkt vor dem Rathaus am 
Marktplatz

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5
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Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel 
und Spaß; Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 
14 Uhr bei Karl Kohout, Tel. 
06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus

Chorprobe des
Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemein-
de. Findet in den Ferien nicht 
statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal 
der Christuskirche, Tauberbi-
schofsheim
Chorprobe Männergesangs-
verein Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatius-
saal, Kapellenstr. 2.

Donnerstag

Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Di-
akonische Jugend- und Sozi-
alarbeit, nach telefonischer 
Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches 
Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking –  
SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede 
Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhau-
sen, Grillhütte an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung 
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 
(hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
13 bis 16 Uhr, Gegenüber 
Café Konrad

VdK-Stammtisch  
(an jedem 2. Donnerstag im 
Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Ka-
pellenstraße 31a

Probe Kinder- und Jugend-
chor Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. 
und 2. Klasse): 15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klas-
se): 16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klas-
se): 17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeinde-
zentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische 
Kirchengemeinde, Würzburger 
Straße 20, Tauberbischofsheim

Nordic Walking Surf- und 
Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-
tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Hamberg und in den Win-
termonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens von 15 bis 20 Jahren erle-
ben Jesus. Mit Jugendreferen-
tin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstra-
ße 3 (gegenüber der Medio-
thek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner: Ger-
hard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin Kath. Kirchenge-
meinde
20 bis 21.30 Uhr, Winfriedheim, 
Schafweg 1

Freitag

Flötenensemble “ i flauti 

dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskan-
torat, Stammbergweg 1

Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung 
11 bis 16 Uhr, gegenüber Café 
Konrad

Teenkreis (Liebenzeller 
Gemeinschaft)
Für Teens von 12 bis 14 Jah-
ren. Mit Jugendreferentin Silke 
Frey.
13 bis 14.15 Uhr, Blumenstra-
ße 3 (gegenüber Mediothek)

Walkingtreff –  
TSV 1863 Tauberbischofs-
heim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Ham-
berg in den Sommermonaten 
ansonsten Freibad Tauberbi-
schofsheim

Lauftreff –  
TSV 1863 Tauberbischofs-
heim 
Freizeitsport für jedermann
18.30 Uhr, Hamberg Wald-
parkplatz „Kaiserspitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer 
(1. OG), Winfriedsheim, Schaf-
weg 1 

Samstag

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung 
9.30 bis 13.30 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Nordic-Walking – 
SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede 
Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, 
Parkplatz am Friedhof

Hundeschule und Welpen-
spiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Aus unserem Angebot

Breitenflur 3, 97953 Königheim,
Tel. 09341/8959522

www.frankenkrone-morschheuser.de
Di.–Fr. 8.30–18.00 Uhr, Sa. 8.30–13.30 Uhr

Geschenkideen –
für jeden Anlass das

Richtige

Aus unserer Frischetheke
Schweinesaftbraten 5,55 w/kg
Schweineschnitzel
aus der Oberschale 6,66 w/kg
Rauchfleisch extra mager 7,99 w/kg
Rinderrouladen/Sauerbraten 9,99 w/kg
Rindersteak „Las Vegas“ 1,59 w/100 g
Hausmacher Bratwurst 6,66 w/kg

Portionswürste – alle Sorten 7,77 w/kg

Großhandelspreise für jedermann –
probieren Sie unsere tollen
Angebote im SB-Kunden-Kühlraum
Schweinelachse 5,55 w/kg
Vespertüte 5,00 w
Fleischkäse am Stück
1,2–1,4 kg 5,55 w/kg
Lyoner in Streifen für Wurstsalat 5,55 w/kg

Heißthekenangebot:
Heißer Fleischkäse
im Weck 1,50 w

Täglich Hagen Kaffee-Spezialität
im Ausschank, z. B. Kaffee Crema
in der Maxi-Tasse 1,80

Lieferservice im gesamten Stadtgebiet TBB

Raritäten
aus dem Weinkeller
Dittwarer Ölkuchen
Grauburgunder Spätlese 6,66 w/0,75l

statt 7,99 e (Liter = 8,88 e)

TBB Edelberg
Gewürztraminer BB Spätlese 7,99 w/0,75l

statt 8,50 e (Liter = 11,32 e)

Sonntag
Sonntagstreff  
(Liebenzeller Gemein-
schaft)
Für Alle (Kinderbetreuung 
wird angeboten). Mit Ursula 
Blutbacher und Silke Frey.
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumen-
straße 3
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Herzliche Einladung zum

• großes Kuchenbuffet, Eisbecher
• Kaffeespezialitäten
• Gegrillte Würstchen und Steaks
• Zwiebelkuchen
• Cocktailbar

Herzliche Einladung zum

SommerfestSommerfest
Sonntag,18. 9.2016 ab 13:30 Uhr

Adam-Rauscher-Haus

Richard-Trunk-Straße 2
97941 Tauberbischofsheim
Tel. (0 93 41) 84 96 20
www.adam-rauscher-haus.de

Für Ihr leibliches
Wohl➲

Für unsere kleinen
Besucher➲

• „die drei Wiesenmüller“
• Kindergarde der Bischemer Kröten

• Spielstraße
• Kinderschminken

Für Musik und
Unterhaltung➲

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

r?

Ab Dienstag, den 13. September 2016 starten wir
mit neuen Kräften unsere Zumba®Kurse!

Adresse: Winfriedheim, Schafweg 1, Tauberbischofsheim

für Kinder 17:30 Uhr – 18:15 Uhr

für Erwachsene 19:00 Uhr – 20:00 Uhr

Schaut vorbei zur kostenlosen Schnupperstunde!
Achtung! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!!!

Anmeldung bitte bei Julia Bauer, Zumba® Instructor
09307-988957 oder 0152-28937078

Mitarbeiter/in zur Waren-
verräumung
von Lebensmitteln in Tauberbischofs-
heim auf 450 € Basis, Dienstag und
Donnerstag ab 6 Uhr für ca 4–6 Std.
gesucht.
Bewerbung bitte an:
birgit.gellner@mvm-service.de
Frau Gellner Tel: 0157/52101558

Putzhilfe
für FEWO in Hochhausen

gesucht.
Tel. 01 70 / 5 11 24 86


